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Grußwort: 1.Vorsitzender Klaus Maier-Dausch 
 

 
 
 
Liebe Züchterfreunde, 
Liebe Freunde des Vereines, 
 
unser Kleintierzuchtverein hat 2010 sein 75 jähriges Bestehen gefeiert und ich freue 
mich aus diesem Anlaß allen denjenigen danken zu können, die das Möglich gemacht 
haben.  
 
Mit etwas Verspätung möchte ich gerne mit Ihnen gemeinsam diesen Anlaß feiern.  
 
Genießen Sie die Zeit bei uns und wir freuen uns jederzeit auf neue Mitglieder, die das 
Hobby der Kleintierzucht mit uns teilen möchten.  
 
Für Fragen und Anregungen wenden Sie sich an mich. Wir sind jederzeit für Sie 
Ansprechpartner für Fragen zum Verein und der Kleintierzucht. 
 
Ein gutes Jahr 2011 wünscht Ihnen  
 
Klaus Maier-Dausch 
1. Vorsitzender 
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Grußwort Verein der Eigenheimer, Siedler und 
Kleingärtner Steinhaldenfeld e.V. 
 
 
 
 
 
 

Zum 75-jährigen Bestehen des Kleintierzüchterverein 
Steinhaldenfeld 
 
Der Verein der Eigenheimer, Siedler und Kleingärtner Steinhaldenfeld e.V. gratuliert 
dem  Verein der Kleintierzüchter ganz herzlich zu seinem  
                                             
                                             „75-jährigen Jubiläum.“ 
 
Vor nunmehr 76 Jahren, im Jahre 1935, haben sich einige Bewohner Steinhaldenfelds 
aufgemacht mit dem Wahlspruch  
 
                                            „ Fleisch für den Siedler 
                                               Devisen für das Land 
                                               Wolle für die Bevölkerung „ 
 
einen Verein zu gründen. 
 
Die Kleintierzucht, die in diesen Jahren nicht nur wegen der Schönheit der Tiere 
betrieben wurde, war  auch ein wichtiger Teil der Versorgung  für die Mitglieder. 
Durch den Bau eines Vereinsheimes 1958  mit Zuchtanlagen an einem schönen 
Fleckchen Erde, haben sie ein stabiles Fundament für den Bestand des Vereins gelegt. 
1983 fiel das Vereinsheim leider einem Brand zum Opfer, aber die Mitglieder errichteten 
die Anlage wieder so wie sie heute steht. 
Der Kleintierzüchterverein wird auch in Zukunft ein wichtiger Bestandteil des 
Steinhaldenfelds sein. 
Wir wünschen dem Jubilar weiterhin für die Vereinsarbeit und Zucht viel Erfolg und alles 
Gute.  
 
Günter Roder 
1. Vorsitzender  
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Vereinschronik des Kleintierzuchtvereines 
Steinhaldenfeld e.V. (gegr. 1935) 
 
 
Begonnen hat alles 1935.  
 
Die Fachschaft für Kaninchenzüchter in Steinhaldenfeld wurde von einigen Bewohnern 
der damals aufblühenden Siedlung gegründet. Die eigentliche Gründungsfeier des 
Kleintierzüchtervereines Steinhaldenfeld fand am 02. September 1940 statt. 
 
Der Verein erhielt durch den Verband deutscher Kaninchenzüchter in Berlin das 
Geschäftszeichen Z324. Wie schon im Grußwort des Siedlervereines erwähnt, wurde 
der Verein mit folgendem Spruch gegründet: 
 

“Fleisch für den Siedler, 
Devisen für das Land und 
Wolle für die Bevölkerung” 

 
Fleisch und Wolle bezog sich laut alten Unterlagen auf die Zucht der Angorakaninchen, 
deren Haare auch als Wolllieferant willkommen waren. Für diejenigen, die keine 
Zuchtexperten für Angorakaninchen sind hier ein Auszug aus Wikipedia zu dem Thema 
Angora:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Angora ist eine Textilfaser, die aus den Haaren des Angorakaninchens gewonnen wird. Das 

Angorakaninchen ist eine langhaarige Kaninchenrasse. Wegen ihrer schweißabsorbierenden und 

wärmehaltenden Eigenschaften wird die Angorafaser vor allem für Bett- und Unterwäsche, 

Strumpfhosen und Decken verwendet….“ 

 
 
Als Gründer des Kleintierzuchtvereines gelten die Siedler Ilg, Stockenbrand, Baumann, 
Frey, Talheimer, Dürr, Ruoss, Seltenreich, Maier und Elsässer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Handarbeit der Jugendgruppe: 

http://de.wikipedia.org/wiki/Textilfaser
http://de.wikipedia.org/wiki/Angorakaninchen
http://de.wikipedia.org/wiki/Hauskaninchen
http://de.wikipedia.org/wiki/Unterwäsche
http://de.wikipedia.org/wiki/Strumpfhose
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Einweihung des neuen Vereinsheimes 1958:  

 
Einige Jahre gingen nach dem Krieg ins Land und er Bedarf an Land auf dem Tiere 
gehalten werden konnten stieg. Man verlagerte die Kaninchenzuchtanlagen nach 
außerhalb, um mehr Platz zu haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

( Bild zum Vereinsausflug 1958) 
 
Hier ein Auszug aus der Festzeitschrift von 1958                 
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Fest und Austellung 1958:  

 
Ausstellung 1958 

 
Hier mit vereinseigener Kapelle… 
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Feste damals wie heute 
 
Hier ein paar Bilder aus privaten Fotoalben unserer  Mitglieder… 
 

1973 
 
 
 
 
 
1980-1983    

 
 

 

 
Glücksrad war auch damals der große Renner. 
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Jugendarbeit im Verein und tolle Ausflüge 
 
Eine sehr aktive Zeit verbunden mit Ausflügen und Treffen mit anderen Jugendgruppen: 
 

Zelten am Aichstruter See 
 

 

     
 
Hier unsere Jugend bei einem Zeltlager  
(Treff aller Jugendgruppen aus Württemberg- Hohenzollern) 
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Brand des alten Vereinsheimes 1983: 

 

 
Hier noch ein paar Bilder aus dem alten Vereinsheim.. 
 

    
 
 
und dann kam der Brand des alten Vereinsheimes… 

 

 
 
Mit viel Initiative der Vereinsmitglieder konnte das Vereinsheim Ende 1983 wieder neu 
aufgebaut werden. 
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Kaninchenschau Killesberg 1988 
 
Unser Verein hatte auch schon große Auftritte wie hier 29.1.1988 mit der 
Kaninchenschau auf dem Killesberg incl. eigener Top Models für die Pelzmodenschau. 

 
 
 

 
 

 
Silvia (Bräuer)           Karin (Sauter) 
Unsere Models aus der damaligen Frauengruppe! 
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Verabschiedung Anna und Dimi als langjährige 
Kantinenbetreiber 

 
 
Auch 2011 wurde ein weiteres Kapitel Vereinsgeschichte geschrieben.  
 
Unser langjähriges Züchterpaar Anna und Dimi 
wurden nach 25 Jahren der Pacht unseres 
Vereinsheimes zum April 2011 verabschiedet. 
 
Eine lange Zeit und viele gute Erinnerungen und 
vielleicht den einen oder anderen Ouzo! 
 
 
 
 
 
Nochmals Dank für Ihre langjährige Treue und Ihre 
Unterstützung. Noch heute sind sie Mitglieder und 
aktive Züchter des Vereines. 
 
 

Silvia Bräuer mit Dimi und Anna 
 

Anna und Ihr Stammtisch  

Dimi und Anna mit unserem 1.Vorsitzenden Klaus Maier-Dausc h 
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Warum sind wir im Kleintierzuchtverein? 

 
 
Der Interviewer – wohlgemerkt kein Züchter – hat bei unseren aktiven Züchtern mal 
nachgefragt WARUM man Kleintierzüchter ist und hat z.T. erstaunliche Antworten zu 
hören bekommen: 
 
Antwort 1:  Endlich ein Hobby, das ich mit der ganzen Familie betreiben kann. 
 
Antwort 2: Ich beschäftige mich gerne mit Tieren, sie geben mir mehr zurück als 

ich geben kann. 
 
Antwort 3:   Es macht Freude die kleinen heranwachsen zu sehen. 
 
Antwort 4: Ich bin gerne im Freien, mag die frische Luft und zu Hause hätte ich 

dafür keinen Platz und keine Möglichkeit. 
 
Antwort 5: Hier kann ich meinen Kindern zeigen für etwas oder jemand 

Verantwortung zu übernehmen. 
 
Antwort 6: Ich bin eigentlich nur mal als Urlaubsvertretung über Bekannte in den 

Verein gekommen und dann geblieben. Und das tolle ist - den Erfolg 
kann man sich teilen! 

 
Antwort 7: Besser wie jede Medizin. Zuerst kommen die Tiere. Und dann sind alle 

anderen Probleme eigentlich wieder ganz, ganz klein und unwichtig. 
 
Bei den Bildern doch auch kein Wunder, oder? 
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Beispiele Rassekaninchen im Verein (2010) 
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Beispiele Rassekaninchen im Verein (2010) 
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Beispiele Rassekaninchen im Verein (2010) 
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Beispiele Rassegeflügel im Verein (2010) 
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Beispiele Rassegeflügel im Verein (2010) 
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Projekte Vereinsgelände Rückschau: 
 

PROJEKT PFAUENVOLIERE: 

 
Der Neubau unserer Pfauenvoliere im Jahr 2006 ist auch Dank der Unterstützung 

 
unserer Gäste möglich geworden.  
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PROJEKT CHILLI SCHOTE: 
 
 
Wir sind Neuem immer wieder aufgeschlossen entgegengetreten – hier die wilden 
Chillies. 
 
 

 
Übrigens hat sich Hans-Peter zu einem wahren Grillmeister gemausert… wer einmal 
seine Nördlinger Spezial-Rote vom Grill bekam wird davon schwärmen! 
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PROJEKT FUSSWEG ZU DEN ANLAGEN: 
PROJEKT ELEKTRO UND WASSERINSTALLATION: 
 
Hier der neue verlegte Fußweg zu den 
Anlagen.  
 
Dabei wurde dann 2010 gleich die Installation 
für Wasser und Elektrik mit verlegt. Ein 
Kraftakt für einen ganzen Verein und dessen 
Unterstützer.  
 
Namentlich zu nennen besonders Giovanni 
mit Kollegen, Frau Dihlmann mit Ihrem Sohn 
und den zwei Enkeln und natürlich auch unser 
erster Vorsitzender Klaus ohne dessen 
Motivation und Einsatz das Ganze nicht zum 
Tragen gekommen wäre! Toll gemacht. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
PROJEKT MODERNISIERUNG KÜCHE: 
 
Nach Jahren war es nun auch 
notwendig 2011 die Küche zu 
renovieren und moderne Küchengeräte 
wie neuer Elektroherd, 
Dunstabzugshaube und Spülmaschine 
zu installieren.  
 
Nur Dank Teamarbeit war es möglich 
innerhalb von 8 Tagen an denen die 
Kantine geschlossen war alles 
Notwendige ein- bzw. auszubauen. 
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Feste und Veranstaltungen 2011 Rückschau 
 
Ostern 2011 mit Osterlammgrillen: 

 
Bestes Grillwetter bei dem es sich unsere Gäste gemütlich machen konnten und ohne 
all die fleißigen Helfer das Fest sicherlich nicht möglich gewesen wäre. 
 

So langsam wird es heiß am Grill für Fathi und Klaus      Dimi und Murat mit heißem Job 
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Häschenwitze 
 

Häschen geht in die Schule.  
Der Lehrer sagt:" Wir haben Mathematik.  

Häschen sag mir, wenn ich 10 Eier auf das Pult lege und du noch 10 dazu, 
wie viele Eier sind das dann?" 

Häschen: "Tut mir Leid, aber ich kann keine Eier legen.” 

Sagt das Häschen zum Schneemann:" Möhre raus oder ich föhne!  

Häschen fragt den Metzger am Telefon: " Haddu Schweinshaxen?" -"Ja."-  
Haddu eine Rinderbrust?" -"Ja."- Haddu einen Kalbskopf?" - "Ja."  

"Muddu aber scheußlich aussehen!  

Trifft Häschen einen Fisch und fragt:" Haddu Schuppen?"  
Fisch:"Ja."  

Häschen:"Muddu Haare waschen!  
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Danke 
 

Wir möchten uns hiermit nochmals bei allen fleißigen Helfern und 
Unterstützern des Vereines und der Mitglieder bedanken. 
 
Für den Bereich Handwerk und Co. möchten wir uns bei Giovanni Massaro 
und seinem Kollegen Manuel bedanken, die beide unzählige Stunden auf 
dem Vereinsgelände verbracht haben und den Verein tatkräftig unterstützt 
haben. Danke. 
 
Danke auch an unsere neuen Mitglieder, die erst seit wenigen Monaten bei 
uns sind. Ohne zu fragen sind Sie da. Wie z.B. Zeynel und Fatih wenn es 
ums Grillen und ums Arbeiten geht! Da zeigt sich was Einsatzwille ist. Bei 
dem harten Boden in den Geflügelvolieren hat schon so manch einer 
aufgegeben, aber Zeynel hat sich durchgebissen. Hut ab! Tolle Leistung. 
 
Oder Jörg Berner auch ein Neuzugang aus diesem Jahr mit besonderem 
Hang zur Kreissäge und Holz. Ein Naturtalent mit Drang zur Perfektion! 
Was wäre alles liegengeblieben ohne Ihn! Danke. 
 
Dann unser Umbau der Küche. Dank Einsatz von Giovanni Massaro, Uwe 
Locher, Jörg Berner und Frau Dihlmann haben wir neue tolle Küche im 
Vereinsheim. 
 
So auch Zuchtwerbewart Reinhold Kling mit Frau Rosemarie. Wenn Not 
am Mann / Frau ist, sind beide für den Verein da.  
 
Silvia Bräuer unsere Schriftführerin mit ungeahntem Talent zum ausgraben 
alter Geschichten aus dem Verein. Ihrer Hartnäckigkeit ist es zu verdanken, 
daß wir zwar etwas verspätet aber doch noch unsere 75 +1 feiern können. 
Danke! 
 
Unser aller Dank gilt Frau Dihlmann, die mit unermüdlichem Einsatz dem 
Verein die Seele und das Herz gibt. Sie gibt uns den Antrieb 
weiterzumachen und nicht gleich aufzugeben. Diesen Antrieb hat sie auch 
an Ihren Sohn Rolf und die Enkel Jens weitergegeben. Danke. 
 
Diese Danksagung geht auch an alle Mitglieder die ungenannt blieben, die 
Familien und Freunde des Vereines, die uns nach eigenen Mitteln 
unterstützen. 
 
Danke auch an die ungenannten Spender, die am Tresen den Hasen mit 
Trinkgeld füttern. Dies kommt vor allem unserer Pfauenvoliere und den 
Tieren dort zu Gute. 
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Der Verein hat heute 33 Mitglieder, davon sind 11 aktive Züchter. 
 
Falls Sie fragen zu unseren Rassen haben, sprechen Sie unseren 
Zuchtwerbewart Reinhold Kling oder auch unsere anderen Züchter an. 
 

Züchter Kaninchen 
Nachfolgend eine Aufstellung der Rassen unserer Züchter Stand Mai 2011.  
 (… Änderungen vorbehalten… ) 
 
Dimitrios Dikmanis:    Separator gelbbraun 
 
Josef Schneider:    Kleinsilber blau, braun 
 
Reinhold Kling:     Sachsengold 
 
Rosemarie Kling:    Kastanienbraune Lothringer 
 
Klaus Maier-Dausch:   Zwergwidder; Thüringer 
 
Silvia Bräuer:     Satin Elfenbein 
 
Veronika Dihlmann:    Castor Rex braun 
 

Züchter Geflügel 
 
Klaus Maier-Dausch:   Seidenhühner weiss 
 
Veronika Dihlmann:    Welsumer (rebhuhn) 
 
Jörg Brenner     Australorps 
 
Zeynel Kayali     Welsumber (silber), Leghorn, Friesenhühner 
 
Fathi Yasar      Australorps 
 
Giovanni Massaro:    Araucana 
 
Josef Schneider:    Zwerg New Hampshire 
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Telefon +49 (0)711 53 13 16 
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Redaktion 
 

 Silvia Bräuer 

 Simone Marek 
 
 
 
 
 
WIR DANKEN für die Beitrag von 

 

 Günter Roder, Siedlergemeinschaft 
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